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der Abgeordneten 

und Genossen 

A n fra g e 

Mag. Evelyn Messner,Ell~Zinser 

an den Bun~esminister, fü~Wissenschaft und For~chung 

betreffend eevoriugung kirc~lichei Denkmäler bei der Ver-
,. ", 

gabe von Denk~alschutzmitteln~ 

Zeitungsmeldungenzur Folge haben Sie kürzlich erklärt, daß 

. Sie künftig Mittel für Zwecke des' Denkmalschutzes anders 

vergeben wollen als bisher, inSbesondere daß bei der Vergabe 

sölcher Mittel kirchliche Denk~äler im besonderen Maße bevor­

zugt beteilt werden sollen. Die Entscheidung, ob für Denkmäler 

Förderungsmittel gewährt werden sollen hat jedoch nach Ansicht 

der Anfragesteller ausschließlich danach beurteilt zu werden, 

ob es sich bei dem jeweiligen Denkmal um ein nach objektiven 

künstlerischen lind kunsthistorischen Kriterien im besonderen 

Maß erhaltenswürdig erscheinendes Gebäude handelt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher die nachstehende 

Anfrage 

1) AUs welchen. Gründen ~olleti Sie die bißherige Vergabepraxis 

bei Denkmalschut~mitteln ändern? 

.2) Wenn ja, in welche Richtung soll die bisherige Vergabepraxis' 

abgeändert werden? 

3) Soll die von Ihnen angekündigte besondere Bevorzugung kirch­

licher Denkmäler bei der Vergabe von Denkmalschutz-Fördetungs­

mitteln durch zusätzliche Mittel sichergestellt werden? 

".- '.' 

-"";"'.1 

., ,; 

, .. 

':'" 

144/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



2 

4) Wenn nein, die Förderung welcher Denkrnalschutzprojekte 

muß aufgrund einer gegebenenfalls zu ~nderndenVergabe­

praxis künftig 'unterbleiben bzw. welche Bundesl~nder "it!rden 

aufgrund der von Ihnen gegebenenfalls in Aussicht genommenen 

Änderungen weniger an Förderungsrnitfeln erhalten?, 
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